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Forschung im Zoo: Hör mal wer da spricht – Kommunikation im Tierreich 
Öffentliche Führung im Opel-Zoo am 18.4.2026, 15 Uhr 
 
Wie kommunizieren eigentlich Tiere? Um die spannende Frage, wie verschiedene Tierarten 
untereinander Informationen austauschen, geht es bei der Führung „Hör mal wer da spricht – 
Kommunikation im Tierreich“ am Samstag, dem 18. April 2026 m 15 Uhr im Opel-Zoo.  

Dr. Sebastian Schneider, wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Goethe-Universität Frankfurt, stellt 
bei dieser Führung vor, wie unterschiedlich Tiere miteinander „sprechen“ oder andere Signale zur 
Verständigung aussenden. Die Teilnehmer können beispielsweise miterleben, wie Savannentiere 
auf den Ruf eines fremden Artgenossen reagieren oder bei den Erdmännchen und Lemuren viel zur 
Kommunikation innerhalb der jeweiligen Gruppe erfahren. 

Doch die Forschung im Zoo dient auch noch einem ganz anderen Zweck: in Madagaskar, woher die 
Kattas und Roten Varis stammen, gelten die Lemuren als stark bedroht; ihre Lebensräume 
schrumpfen zusehends. Wie die Untersuchungen im Zoo dazu beitragen können, vor Ort in 
Madagaskar geeignete Areale für Schutzgebiete zu finden, auch darum wird es in der Führung 
gehen. 

Währenddessen können die Besucher die 
quirligen Kattas und Roten Varis im Opel-Zoo 
beobachten und vielleicht ein wenig besser 
verstehen lernen, was vor sich geht, wenn 
die Gruppe einmal wieder wie aus dem 
Nichts in lautes Kreischen ausbricht. 

Die Führung startet am Samstag, dem 18. 
April 2026 um 15 Uhr an der Statue des 
Zoogründers hinter dem Haupteingang. Sie 
ist kostenfrei, ohne Zuschlag zum 
Eintrittspreis und eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich.  

 
Bild (frei zur Veröffentlichung mit dem Quellenhinweis „Archiv Opel-Zoo“): 
Katta in der Madagaskar-Voliere im Opel-Zoo 
 
Die Kassen im Opel-Zoo sind täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Die Besucher können bis Einbruch der 
Dunkelheit auf dem Zoogelände bleiben. Der Opel-Zoo hat über 1.200 kostenfreie Parkplätze und ist gut per 
ÖPNV erreichbar: Buslinien 261, X26 und X27. 
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